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Das Geschäft mit Ferkeln läuft längst nicht so rosig,wie es nötig wäre, um die VVG weiterführen zu können. � Foto: dpa

Bingo-Kugeln rollen wieder
„Kleine Taten“ laden am 28. September ein / Erlös fließt in zwei aktuelle Projekte

OESTINGHAUSEN � „Wir muss-
ten in diesem Jahr lange war-
ten, aber jetzt rollen die Ku-
geln wieder und ein spekta-
kulärer Abend wartet auf alle
Bingo-Freunde“, freut sich
Daniel Romberg vom Organi-
sationsteam des Bingo-
Abends.

Ab 18 Uhr lädt der Verein
„Kleine Taten“ am Samstag,
28. September, Jung und Alt
in den Clubraum des SGO,
hinter der Oestinghauser Ge-
meinschaftshalle. Es werden
mehrere Bingo-Runden ge-

spielt, so dass ein Einstieg
den ganzen Abend über mög-
lich ist. Pro Runde gibt es
mindestens vier Gewinner.

Bingo ist eine Art Glücks-
oder Zahlenlotto. Auf dem
Bingozettel stehen verschie-
dene Zahlen. In einer Trom-
mel werden wie beim Lotto
nummerierte Kugeln gezogen
und die Zahlen laut ausgeru-
fen. Wer die genannte Num-
mer auf seinem Zettel findet,
darf sie streichen. Wer dann
zuerst in einem bestimmten
Muster alle Zahlen streichen

konnte, ist Bingo-König.
Wie in den vergangenen

Jahren ist für Speisen und Ge-
tränke gesorgt und es wartet
eine Vielzahl attraktiver Prei-
se auf die Teilnehmer, darun-
ter beispielsweise ein brand-
neuer Kugelgrill, ein Schoko-
Fondue-Set, „Omas Beste“ Sa-
latschüssel von Tupper, ein
Crêpes-Eisen oder ein MP3-
Player. Über Preis-Spenden
freut sich der Verein sehr.
Wer helfen möchte, meldet
sich bei Tanja Langerbein (E-
Mail: tanja@kleine-taten.de

oder Telefon 02921/7046046).
Der Erlös des Abends

kommt in gleichen Anteilen
den beiden aktuellen Projek-
ten der kleinen Täter zu: Die
Unterstützung der Claren-
bachschule in ihrem Angebot
des therapeutischen Reitens
als Hilfe für Kinder mit Lern-
schwierigkeiten sowie der
Kindertagesstätte in Brasi-
lien, die auf die Einrichtung
ihrer Turnhalle zum Ende
diesen Jahres hofft. � tag

www.kleine-taten.de

Auftakt mit Segen
Urbanuskirche zu Weslarn.
Die Ehrenamtlichen werden
von Pfarrer Ralph Frieling ge-
segnet und zu ihrem Dienst
ausgesandt. Die Gemeinde ist
zu diesem besonderen Got-
tesdienst mit Abendmahl ein-
geladen.

HERZFELD/WESLARN � Die
evangelische Kirchengemein-
de Weslarn hat einen Be-
suchskreis gegründet. Die Ge-
meinde feiert den Auftakt
mit einem Gottesdienst am
kommenden Sonntag, 1. Sep-
tember, ab 11 Uhr in der St.-

Caritas-Konferenz Hovestadt
stadt und anschließend zum
Frühstück in die Gaststätte
Ziegler ein. Schoneberger Se-
nioren, die von zu Hause ab-
geholt werden möchten, mel-
den sich bitte bei den zustän-
digen Caritas-Mitarbeiterin-
nen.

HOVESTADT � Die Caritas-Kon-
ferenz Hovestadt-Nordwald-
Schoneberg lädt alle Hove-
städter, Nordwalder und
Schoneberger Senioren am
Mittwoch, 4. September, ab
8.30 Uhr zur Seniorenmesse
in die Schlosskapelle in Hove-

kamp in Hovestadt.lle Bibelin-
teressierten sind am Montag,
9. September, ab 19 Uhr in
das Hatu in Oestinghausen
eingeladen. Bibeln sind vor-
handen.

Zur Abrechnung des diesjäh-
rigen Schützenfestes am mor-
gigen Samstag, 7. September,
lädt der Vorstand der Schüt-
zenbruderschaft St. Hubertus
Oestinghausen, Krewinkel-Wil-
trop und Niederbauer alle Mit-
glieder in die Gemeinschafts-
halle Oestinghausen ein. Be-
ginn der Versammlung ist um
20 Uhr.

Zur gemeinsamen Ausfahr-
ten nach Altengeseke zum
Oldtimer-Feldtag und nach
Büderich zum Oldtimer-Tref-
fen, treffen sich alle interes-
sierten Oldtimerfreunde am
kommenden Sonntag, 1. Sep-
tember, um 10 Uhr in Oes-
tinghausen auf dem Aldi-
Parkplatz.

Die Vorstände der Frauenge-
meinschaften der Pfarrei Jesus
Christus Lippetal und St. Ida zu
Herzfeld und Lippborg treffen
sich am Donnerstag, 5. Sep-
tember, ab 20 Uhr in der Be-
gegnungsstätte im Lötten-
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SERVICE
Öffnungszeiten im Rathaus:
8 Uhr bis 12.30 Uhr sowie nach Ver-
einbarung.
Öffnungszeiten im Bürgerbüro
(Haus Biele): 7 Uhr bis 12.30 Uhr so-
wie nach Vereinbarung.
Selbsthilfegruppe Osteoporose:
freitags von 14 bis 15 Uhr, Reha und
Sport Dirksen; Info-Telefon: 02921/
344790.
Ärztlicher Notdienst unter Tel.
116 117
Apotheken-Notdienst: Telefon
0800/2282280 oder akwl.de/not-
dienstkalender.php
Wichtige Rufnummern:
Polizei Lippetal: 02923/1323
Polizei Soest: 02921/91000
Rettungswache Lip. 02923/8300
Rathaus: 02923/9800.
Fax: 02923/980232.
Notruf: 0171/2029781.
Internet: www.lippetal.de

Briefmarken
für Bethel

LIPPETAL � Auch Urlaubspost
hat Briefmarken. In allen Kir-
chen des Pastoralverbundes
sind diese abzulegen. Wal-
traud Duhme holt sie ab und
schickt die Marken in die
Briefmarkenstelle der Bodel-
schwigschen Stiftungen in
Bethel, wo sie dankbar ange-
nommen werden.

Bücherei
Albertus Magnus

HOVESTADT � Am Sonntag, 1.
September, ist die Bücherei
im Löttenkamp wieder von
11 bis 12 Uhr geöffnet und
von da an regelmäßig. Zum
Ferienende wurden neue An-
gebote für alle Altersgruppen
eingestellt und stehen zur
Ausleihe bereit. Für Erstleser
gibt es viele Hilfen, zum Bei-
spiel die Silbenmethode, um
das Lesen leichter zu erler-
nen. Filmlassiker sind auszu-
leihen, um Freude zu berei-
ten.

gen war grün. Das tat allerdings der
Stimmung bei bestem Sommerwet-
ter keinen Abbruch. Im durch die
Lippetaler Feldflur angesteuerten

Brockhauser Cafe im antiken Am-
biente ließen sich die ehemaligen
Stephansjünger mit Kaffee und Ku-
chen verwöhnen. Zurück in Herzfeld

schloss ein geselliges Beisammen-
sein in der Gaststätte Meier einen
vergnüglichen und entspannten
Nachmittag ab. � kh/Foto: Haack

Es war nicht „hoch auf dem gelben
Wagen“, mit dem die Postsenioren
und ihre Ehepartner aus Lippetal
auf Tour gingen, denn der Planwa-

Postsenioren mit dem Planwagen unterwegs

Freitag, 30. August bis Mitt-
woch, 4. September
Kolpingsfamilie Lippborg: Aus-
flug ins Altmühltal.

Freitag, 30. August
Ev. Kirchengemeinde Weslarn: 9
bis 13 Uhr Gemeindebüro geöffnet.
DRK Blutspende: 16.30 bis 20 Uhr,
Michaelsburg Eickelborn.
Herzfelder Karnevalisten: 19.30
Uhr Biwak, hinter dem Bürgerhaus.
1. Lippetaler „Summernight-
Open-Air“: 20 Uhr unter anderem
mit dem Akustik-Duo „Lied.gut“,
Vereinhaus Hultrop.
CDU-Ortsunion Hovestadt-Nord-
wald-Schoneberg: 20 Uhr Mitglie-
derversammlung im Gasthof Zieg-
ler.

Samstag, 31. August
Zweiter Münsterland-Sternlauf:
9.30 Uhr Start an der Hauptstraße,
St. Cornelius und Cyprianus Kirche,
organisiert vom Verein „Läufer-
herz“ zugunsten des Fördervereins
krebskranker Kinder Münster.
VfJ Lippborg: ab 11 Uhr Zeltlager
der Jugendabteilung auf der Sport-
anlage Lippborg.
Spielmannszug Oestinghausen:
Ab 14 Uhr Familientag Kanutour auf
der Lippe anschließend Feier auf
dem Zeltplatz in Kesseler.
Soester Sportanglerverein: 16
Uhr Treffen an der Teichanlage am
Sandweg zum Nachtangeln.
Jubiläums-Dinner: 19 Uhr in Sänd-
kers Mühle, Einlass 18.30 Uhr.
Naturschutzverein Schoneberg:
15 Uhr naturkundliche Exkursion ab
Trimmplatzparkplatz bei Piepen-
breier.

Sonntag, 1. September
St. Ida Herzfeld: 19 Uhr Klopfzei-
chen.

Montag, 2. September
MGV Ostinghausen: 20 Uhr erste
Chorprobe nach den Ferien.

KALENDER

Insolvenzplan geplatzt
Verwalter sucht Übernahme-Interessenten für die VVG / Vorstand im Visier der Justiz
LIPPBORG � „Ein Insolvenzplan
kommt nicht zustande“ – Stefan
Stollberg, Insolvenzverwalter in
der Hannoveraner Kanzlei
Eckert, sieht keine Basis für den
Fortbestand der Viehverkaufs-
genossenschaft Lippborg-Oelde
eG (VVG) in ihrer jetzigen Form.
„Die Schlachtviehmenge ist ein-
fach zu gering“, begründet er
sein Urteil.

Von Anfang an war klar, dass
der Weiterbetrieb nur mög-
lich ist, wenn die Handels-
zahlen – insbesondere im Fer-
kelbereich – wieder ein Ni-
veau erreichen, das in die fi-
nanzielle Gewinnzone führt.
Die Hoffnung zerschlug sich
schon nach wenigen Mona-
ten: Wurden in guten Zeiten
noch bis zu 3000 Schweine
am Tag gehandelt, so sind es
derzeit noch 3000 in der Wo-
che. Die Belegschaft wurde

bereits um zwei Mitarbeiter
reduziert. Derzeit sind noch
acht Kräfte bei der VVG be-
schäftigt.

Ihnen will Stollberg auf je-
den Fall eine sichere Weiter-
beschäftigung ermöglichen.
Dazu müsste ein Interessent
gefunden werden, der den Be-
trieb übernimmt. Gemein-
sam mit dem siebenköpfigen
Gläubigerausschuss, in dem
unter anderem auch Vertre-
ter aus Landwirtschaft, Ban-
ken und Mitarbeiterschaft sit-
zen, soll nun an einer Lösung
gearbeitet werden. „Wir blei-
ben auch mit den anderen
Landwirten in Kontakt“, si-
chert Stollberg zu.

Die Einstellung des Betrie-
bes – ebenfalls eine denkbare
Alternative – wurde bereits
durch die Gläubgerversamm-
lung abgelehnt, so dass prak-
tisch nur die Übernahme üb-

rig bleibt. Für die Gläubiger
würde sich durch sie wenig
ändern. „Die Erträge aus dem
Geschäftsbetrieb sind nicht
nennenswert“, so Stollberg.
Deshalb gebe es auch kaum
etwas zu verteilen.

Die Millionenforderungen
richten sich ohnehin viel-
mehr gegen das ehemalige
Geschäftsführer-Ehepaar.
Aber auch der ehrenamtliche
VVG-Vorstand ist ins Visier
der Justiz geraten. Betroffene
Landwirte werfen ihm grobe
Pflichtverletzungen vor. Un-
ter anderem stehen die Vor-
würfe der Untreue und der In-
solvenzverschleppung im
Raum. Immerhin soll den
Landwirten zum Schluss al-
lein ein Gesamtschaden von
einer halben Million Euro
entstanden sein, weil sie
zwar lieferten, aber vergeb-
lich auf eine Zahlung der

VVG gewartet haben.
Der Schaden, der durch ja-

helange Trickserien der Ehe-
leute entstanden sein soll, ist
noch weitaus größer. Er liegt
im Bereich von mindestens
rund 4,5 Millionen Euro. Der
Vorstand sei jahrelang untä-
tig geblieben und „ein funkti-
onsfähiges internes Kontroll-
system gab es nicht“, diag-
nostizierten Wirtschaftsprü-
fer bereits im Frühsommer.

Der Prozess vor dem Land-
gericht Arnsberg gegen die
Geschäftsführung hängt seit
zwei Jahren in der Warte-
schleife, weil sich der Be-
schuldigte krank gemeldet
hat. Ein erster Gutachter
konnte jedoch keinen Befund
feststellen, der die Teilnahme
am Prozess unmöglich
macht. Ein zweites Gutach-
ten soll jetzt endgültig Klar-
heit schaffen. � rad

Diese Kopfweide musste gestern am frühen Abend an der Straße
Lütgenbrockhausen gelöscht werden. � Foto: Privat

Kopfweide
brannte aus

Feuerwehr Lippetal im Einsatz
OESTINGHAUSEN � Eine bren-
nende Kopfweide an der Stra-
ße Lütgenbrockhausen wur-
de gestern gegen 17 Uhr von
der Feuerwehr Lippetal ge-
löscht. Die Kopfweide brann-
te im Inneren vollständig aus.
Wie die Feuerwehr, die mit
den Löschzügen Oestinghau-
sen und Brockhausen vor Ort
war, mitteilte, gestaltete sich
der Einsatz etwas schwieri-

ger, da der Brand durch sich
im oberen Bereich des Bau-
mes befindlichen Torf immer
wieder aufloderte. Die Wehr-
leute mussten einige Äste
entfernen, um an die Brand-
nester zu kommen.

Über die Vorbaupumpe des
Gerätewagens wurde das
Löschwasser von der Feuer-
wehr aus der Ahse entnom-
men.

kfd zum Frauentag
Ida-Woche: Treffen im Bürgerhaus

HOVESTADT/NORDWALD/SCHO-
NEBERG � Zum Frauentag der
Ida-Woche am Donnerstag,
12. September, sind alle kfd-
Mitglieder und interessierte
Frauen eingeladen. Der Tag
steht unter dem Motto: „Als
Glaubende gehen wir unse-
ren Weg“, ein Weg mit Hö-
hen, Tiefen, Licht und Schat-
ten, Freude und Tränen. Refe-
rent ist Dr. Peter Schwidthal
(Archemed) aus Soest.

Der Nachmittag beginnt um
15.30 Uhr im Bürgerhaus in

Herzfeld mit einem Kaffee-
trinken. Anschließend ist um
17.30 Uhr Gelegenheit zur
Beichte in der Ida-Basilika.
Der Nachmittag schließt um
18 Uhr mit einem Hochamt
mit Ida-Segen.

Der Kostenbeitrag für das
Kaffeegedeck beträgt 7,50
Euro.

Anmeldungen werden erbeten bis
zum 8. September bei Theresa
Schreiber, Telefonnummer 02923/
8631.


